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P utbus/Rügen (DR). Den
winterlichen Temperatu-

ren trotzend, läuteten die Fest-
spiele Mecklenburg-Vorpom-
mern am gestrigen Freitag unter
der künstlerischen Leitung von
Festspielpreisträger Matthias
Schorn den siebten Festspiel-
frühling auf der Insel Rügen ein.
Am ersten Wochenende erwar-
tet die Festspielbesucher ein Ge-
sprächs- und Wunschkonzert
mit Matthias Schorn und ein
Konzert für junges Publikum
mit Die Strottern und Jarkko
Riihimäki am Samstagvormit-

tag sowie das „Quartett für das
Ende der Zeit“ mit Musik und
Lesung im Dialog am Sonn-
abendnachmittag.

Freunde großer Besetzungen
kommen am Sonnabend eben-
falls auf ihre Kosten: Am Abend
spielt die Neubrandenburger
Philharmonie unter der Leitung
von Sebastian Tewinkel gemein-
sam mit Matthias Schorn und
Alexander Neubauer am Bas-
setthorn im Putbusser Marstall.

Doch die Besucher des Fest-
spielfrühlings können sich auf
andere Stilrichtungen freuen:

Am Sonntagvormittag, 11.
März, präsentiert das Weltmu-
sikensemble „Faltenradio“ bei
seinem Konzert auf der Seebrü-
cke Sellin Stücke von Bach,
Schubert, Bernstein, Piazzolla,
Breinschmid und anderen. Bis
zum 18. März werden insge-
samt 24 Veranstaltungen an
den schönsten Orten Rügens
stattfinden. Das Theater Put-
bus, die Kapelle in Boldevitz,
die Seebrücke Sellin und viele
mehr sind Schauplätze der Fest-
spielkonzerte.

 www.festspiele-mv.de

P utbus/Rügen (DR). In der
Zeit vom 20. bis 27. Okto-

ber dieses Jahres lädt Deutsch-
lands größte Insel zum vierten
Mal zur Rügener Woche der
Nachhaltigkeit ein (www.rue-
gen.de/nachhaltigkeit).

Ziel ist es, Einheimischen
und Gästen Anregungen zu ge-
ben, über einen nachhaltigen
Lebensstil und Urlaub nachzu-
denken. Gemeinsames Bäume-
pflanzen, geführte Wanderun-

gen in die Naturlandschaften
der Insel, Mitmach-Werkstät-
ten für die ganze Familie, Safa-
ris zu Wasserbüffeln, die auf
der Insel als Landschaftspfle-
ger dienen oder ein Nachhaltig-
keitsmarkt sollen die bereits
vielfältigen Angebote Rügens
zeigen.

Auch wenn die Woche der
Nachhaltigkeit noch etwas hin
ist, der Termin kann schon ein-
mal eingeplant werden.

B erlin/Prora (fm/DR). Wer
in diesen Tagen auf der In-

ternationalen Tourismusbörse
in Berlin das Partnerland Meck-
lenburg-Vorpommern und das
Ostseebad Binz vertritt, trifft
auch hier und da auf hohen Be-
such.

So geschehen am Mittwoch
dieser Woche: Ministerpräsi-
dentin Manuela Schwesig
(SPD) ließ es sich nicht neh-
men, mit der rein elektrisch be-
triebenen Wegebahn aus Binz
über das Messegelände zu fah-
ren. Für die Ministerpräsiden-
tin war das eine Premiere.

„Lokführer“ Dietmar Zabel
ist dort mit dieser neuen Bahn
von der Jagdschloss-Express
und Ausflugsfahrten GmbH im
Shuttleverkehr unterwegs. Na-
türlich auf der „Grünen Linie“,
denn die Wegebahn fährt leise,
sauber und emissionsfrei.

„Unsere Bahn wird in Prora
in einer kleinen Manufaktur
hergestellt. Die Ministerpräsi-
dentin hat sich für dieses Pro-
jekt sehr interessiert und sich
über unsere innovative An-
triebstechnik gefreut“, so Fah-
rer Dietmar Zabel.

Gemeint ist die Sightseeing

Trains GmbH mit Sitz in Prora
von Unternehmer Roger Pieni-
ak, der seit einigen Jahren an
der Entwicklung von E-Bahnen
mit seinem Team arbeitet.

Bis zum 11. März wird Diet-

mar Zabel mit der E-Bahn im
Auftrag der Kurverwaltung
des Ostseebades Binz als Wer-
beträger für nachhaltigen Tou-
rismus auf der ITB unterwegs
sein, wie es in diesem Zusam-

menhang heißt. Rügens größ-
tes Ostseebad will damit Zei-
chen für ein Verkehrskonzept
setzen, das für die Zukunft von
Binz und Prora entwickelt
wird. Elektromobilität spielt da-

bei eine entscheidende Rolle
als Ausgleich für die ressour-
cenintensive Tourismusbran-
che, so ein Sprecher der Kur-
verwaltung Binz.

Die Ministerpräsidentin
konnte sich zum Start der ITB
am Mittwoch dieser Woche, ge-
meinsam mit weiteren Landes-
politikern und touristischen
Vertretern des Landes MV,
von den Vorzügen der E-Bah-
nen „made in Binz“ überzeu-
gen.

Immerhin ist Mecklen-
burg-Vorpommern das erste
Bundesland der Bundesrepu-
blik Deutschland, das als Part-
nerland der ITB, nach Ländern
wie Mexiko und Seychellen,
auftritt und Werbung für den
Tourismus im Nordosten
macht.

Auf der weltgrößten Touris-
musmesse präsentieren sich
noch bis Sonntag, 11. März,
rund 10.000 Aussteller aus
mehr als 180 Ländern dieser
Welt. Mehr als 100.000 Fachbe-
sucher werden erwartet. Das
Wochenende ist dabei auch für
die privaten Besucher der ITB
vorbehalten, die sich über Rei-
seziele informieren wollen.

S assnitz (DR). Ende Februar
2018 lud die FFw Sassnitz

zur Jahreshauptversammlung
ein. Neben den Mitgliedern, 38
von 47 aktiven Mitgliedern wa-
ren anwesend, hatten auch zahl-
reiche Gäste, wie der Bürger-
meister, Frank Kracht, der Stadt-
präsident, Norbert Thomas, die
erste stellvertretende Bürger-
meisterin, Vera Wilke, der Vor-
sitzende der Feuerwehrförder-
verein, Rene Barth, der stellver-
tretende Vorsitzende der Kreis-
feuerwehrverbandes Vorpom-
mern-Rügen, Kamerad Sven
Schäfer und drei Kameraden der
FF Cuxhaven, den Weg in das
Gerätehaus gefunden.

In seinem Rechenschaftsbe-
richt blickte der Wehrführer
SvenTeschulat auf das vergange-
ne Jahr zurück. Mit 72 Kamera-
dinnen und Kameraden, davon
47 im aktiven Dienst, 2 Kamera-
den in der Reserveabteilung, 6
Kameraden in der Ehrenabtei-
lung und 17 Jungen und Mäd-
chen in der Jugendfeuerwehr,
ist die FF Sassnitz sehr gut aufge-
stellt.

In 21 Dienstabenden wurde
erlerntes Wissen gefestigt und
Abläufe im Einsatz geübt. Das
Einsatztagebuch 2017 endete
mitder Einsatznummer117. Kei-
ne Feuerwehr rückte 2017 so oft
aus wie wir. Dabei wurde die FF
Sassnitz zu 82 Hilfeleistungen
und 35 Brände alarmiert.

Auf der Homepage der FF
Sassnitz können die Einsätze
nachvollzogen werden. Im
Durchschnitt waren 11 Kamera-
dinnen und Kameraden pro Ein-
satz vor Ort. Damit die Feuer-
wehr funktioniert, bedarf es je-
des Jahr nicht geringe finanziel-
len Mittel, welche immer im
Haushalt eingeordnet werden.
Deshalb konnte sich die FFw
auch über ein neues Fahrzeug
freuen. Der MTW Crafter ist
maßgeschneidert für den Trans-

port der einzigen Höhenret-
tungsstaffel in MV. Die Kamera-
dinnen und Kameraden bedan-
ken sich bei der Verwaltung und
den Stadtvertretern für die Ein-
stellung der finanziellen Mittel
im Haushalt und versicherten,
dass sorgsam mit den Finanzen
umgegangen wird und überflüs-
sige Ausgaben vermieden wer-
den. Zum Abschluss dankte der
Wehrführer allen Kameradin-
nen und Kameraden für die Ein-
satzbereitschaft an 365 Tagen
24 Stunden lang.

Dank sagte er aber vor allem
auch allen Angehörigen für die
tolle Unterstützung und das fa-
miliäreUmfeld. DerBürgermeis-
ter und der Stadtpräsident ho-
ben in ihren Grußworten die ste-
tige Einsatzbereitschaft und die

Kameradschaft in der Wehr her-
vor. Dank galt allen 72 Mitglie-
dern und man kann immer wie-
der Stolz auf unsere Wehr sein.
Auf Grund der Übernahme ei-
ner Wahlfunktion, der Leistun-
gen in der Freiwilligen Feuer-
wehr, nach Erfüllung der gefor-
derten Mindestdienstzeit bzw.
nach erfolgreicher Teilnahme an
den vorgeschriebenen Lehrgän-
gen wurden folgen Kameradin-
nen und Kameraden befördert
bzw. ernannt: Zum Feuerwehr-
mann wurden die Kameraden
Pierre Majstrzok und Phillipp
Milbradt ernannt, sowie die Ka-
meraden Martin Fischer und An-
dreas Ittmann befördert. Zur
Oberfeuerwehr-frau bzw. zum
Oberfeuerwehrmann befördert
wurden Kameradin Sylvia Dür-

re, Kameradin Jennifer Zerbst
und Kamerad Steve Kübbeler.
Zum Oberlöschmeister wurden
Kamerad David Rohde und Ka-
merad Sebastian Will befördert.

Folgende Auszeichnungen
und Ehrungen wurden vom Lan-
desfeuerwehrverband M-V e.V
und vom Kreisfeuerwehrver-
band Vorpommern-Rügen vor-
genommen: die Ehrennadel des
Landesfeuerwehrverbandes
M-V in Gold erhielt Kamerad
Wolfgang Köhler, das Ehrenzei-
chen am Bande für 60 Jahre
bzw. 50 Jahre Mitgliedschaft er-
hielten Kamerad Peter Graap
und Kamerad Wolfgang Köhler,
für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-
den Kamerad Sven Köhler und
Kamerad Martin Niemann und
für 10 Jahre Mitgliedschaft Ka-
merad Sven Mohr geehrt.

Zum Abschluss der Veranstal-
tung wurde der Mitarbeiter für
Brandschutz der Stadtverwal-
tung, Herr Joachim Venz geehrt
und verabschiedet. Die Kamera-
dinnen und Kameraden bedank-
ten sich mit einem Präsentkorb
und einem Geschenk für die ge-
leistete Arbeit und die jahrelan-
ge vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und wünschten ihm alles
Gute für den Ruhestand. Mit ei-
nem gemütlichen Beisammen-
sein klang diese tolle Veranstal-
tung aus. Joachim Venz

Frühling hält Einzug auf Rügen
Frühlingsfestival der Festspiele MV ist gestartet

Am Abend des 10. März spielt die Neubrandenburger Philharmonie unter der Leitung von Se-
bastian Tewinkel im Putbusser Marstall.  Foto: Archiv/Theater

Höheres Lohn-Fundament
auf dem Bau: Für die

2.640 Bauarbeiter aus dem
Landkreis Vorpommern-Rü-
gen gilt ab sofort ein höherer
Mindestlohn. Maurer, Zimme-
rer und Co. müssen nun mindes-
tens 11,75 Euro pro Stunde be-
kommen. Damit stehen am Mo-
natsende 78 Euro mehr auf
dem Lohnzettel - ein
Lohn-Plus von vier Prozent,
wie die Industriegewerkschaft
BAU mitteilt.

Die IG BAU Ostmecklen-
burg-Vorpommern spricht von
einem „wichtigen Schritt“ für
Tausende Beschäftigte in der
Region. „Der Bau brummt. Die
Geschäfte laufen so gut wie seit
vielen Jahren nicht mehr. Jetzt
bekommen die Bauarbeiter et-
was von den steigenden Umsät-
zen ab“, sagt Bezirksvorsitzen-
der Wolfgang Ehlert. An den
Mindestlohn müssen sich alle
294 Bauunternehmen im Kreis
Vorpommern-Rügen halten.

Auch in diesem Jahr
Rügener Woche der Nachhaltigkeit

Neuer Lohn-Sockel
Infos zum Bau-Mindestlohn

Ministerpräsidentin Schwesig lenkt Rügener E-Bahn
Politikerin zu Besuch auf der ITB in Berlin / Binzer Unternehmen sorgt für E-Mobilität auf Messe

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig (SPD) und Dietmar Zabel von der Sightseeing Trains
GmbH mit Sitz in Prora auf der ITB in Berlin.  Foto: (ST GmbH)

Jahreshauptversammlung der FFw Sassnitz
Sven Teschulat: „Keine Feuerwehr rückte 2017 so oft aus wie wir“

Der Bürgermeister und der Stadtpräsident hoben in ihren
Grußworten die stetige Einsatzbereitschaft und die Kamerad-
schaft in der Wehr hervor. Foto: FFw
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